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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Wissen Sie, woran ich 
merke, dass ich älter 
werde? Am Besuch von 
schönen Kirchen!  
Wenn ich – vor allem in 
Ferienzeiten – unterwegs 
bin und zu einer Kirche 
komme, zieht es mich 
hinein. Ich freue mich auf 
einen Moment der Ruhe, 

schaue mir die Kunstwerke an und ge-
niesse die besondere Stimmung. 
Das war nicht immer so. Ich habe als 
Teenager häufig mit meinen Geschwis-
tern im Auto gewartet, während meine 
Eltern unterwegs die eine oder andere 
wunderbare Kirche von innen bestaun-
ten – nicht anders, als das heute meine 
Teenager tun. 
Im Frühling habe ich als Vorbereitung 
für eine Hochzeit die Kirche Würzbrun-
nen im Emmental besucht. An einer 
Wand habe ich Verse aus Psalm 84 ent-
deckt – über die Liebe zum Gotteshaus. 
Ich habe die Verse an der Hochzeit in 
einer Mundartübersetzung von Josua 
Bösch gebraucht: „Wie lieblich sind diini 
Wohnige, Gott! Ich wär fascht vergange 
vor luuter Verlange nach diim Huus. Und 
jetzt bin ich da und stuune: Du, Gott, 
bisch mis Läbe. Ein Tag i diinere Nöchi 
isch besser, als suscht tuusig.“ 
Die Worte in der schmucken Würzbrun-
nenkirche entstammen dem Munde 
eines Psalmbeters, der sich nach dem 
Ort sehnt, an dem, seiner Meinung nach, 
Gott wohnt – dem Tempel. Der Psalmbe-
ter sucht Gottes Nähe, wie wir das oft 
tun in emotionalen Situationen, an Le-
bensübergängen, an Sonntagen oder 
dann, wenn wir unterwegs sind. 
Auch wenn wir heute nicht mehr glau-
ben, dass Gott in einem bestimmten 
Haus wohnt, sind Gotteshäuser für viele 
Menschen Orte mit besonderer Gottes-
nähe, Orte der Ruhe, des Gebetes und 
der Geborgenheit.  
Ein Tag oder ein kurzer Moment unter-
wegs in einer Kirche macht zwar auch 
nicht jünger, aber er schenkt Kraft für 
weitere tausend Tage! Herzlich will-
kommen in unseren Kirchen. 
Ihre Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 

Gottesdienste 

4. September 
10.00 Uhr Egliswil 
Pfarrer Ueli Kindlimann 
Kirchenkaffee 
 
11. September, Erntedank 
10.00 Uhr Seengen 
Fiire mit de Chliine mit Mitwirkung der 
Kolibri Kinder und Akkordeonschüler. 
Anschliessend kleines Zmorge im Kirch-
gemeindehaus für alle und Ballonwett-
bewerb für die Kinder.  
Fiire Team, Kolibri Team und Pfarrerin 
Susanne Meier-Bopp 
 
17. September, Lange Nacht der Kirchen 
20.00 Uhr Seengen  
Konzertgottesdienst JAZZ-TIME  
mit der Band STREEO, Bern, und Pfarrer 
Jan Niemeier 
23.00 Uhr Seengen 
Nachtgebet 
Pfarrerin Susanne Meier-Bopp  
und Pfarrer Jan Niemeier 
 
18. September, Bettag 
10.00 Uhr Egliswil 
Pfarrer Jan Niemeier 
Anmeldung Fahrdienst: 077 452 92 01 
am Vorabend zwischen 17.00 und  
19.00 Uhr 
 
25. September 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrer Jan Niemeier 
Anschliessend Apéro 
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 7. / 14. / 21. / 28. September 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
Den neuen Tag beginnen mit einer kur-
zen liturgischen Morgenfeier.  
Pfarrer Jan Niemeier 
 
Erntedank 

Sonntag, 11. September, 10.00 Uhr 
Seengen 
Wir feiern wiederum ein „Fiire mit de 
Chliine“ am Sonntagmorgen und laden 
dazu ausdrücklich die ganze Gemeinde 
ein. Wir werden uns in dieser Feier an 
den gewohnten Ablauf der „Fiire mit de 
Chliine“ halten und die kleineren Kinder 

vorne im Kreis sitzen lassen. Die Kolibri 
Kinder erzählen die Geschichte von den 
zwei Bauern – der eine hat Geduld, der 
andere nicht – wessen Blumen werden 
wohl blühen? AkkordeonschülerInnen  
von Elsbeth Hochuli spielen für uns im 
und nach dem Gottesdienst. Nach der 
Feier sind alle eingeladen zu einem 
kleinen Zmorge im Kirchgemeindehaus. 
Für  die Kinder fehlt auch der traditio-
nelle Ballonwettbewerb nicht.  
Wir freuen uns sehr, wenn wir an diesem 
Erntedankanlass Menschen aus allen 
Generationen begrüssen dürfen! 
 
Lange Nacht der Kirchen 

Samstag, 17. September 
Kirche Seengen 

20.00 Uhr: JAZZ – TIME mit STREEO, 
Bern. Ein unkonventioneller Konzert-
Gottesdienst mit der Band STREEO 
Musik: Lukas Roos, Klarinette/ 
Bassklarinette; Andrey Tatarinets,  
Kontrabass; Manuel Pasquinelli,  
Schlagzeug/Perkussion. Texte: Pfarrer 
Jan Niemeier. Anschliessend Apéro im 
Kirchgemeindehaus. 
23.00 Uhr: Nachtgebet.  
Pfarrerin Susanne Meier-Bopp und  
Pfarrer Jan Niemeier  
 
Kinderkirche 

Kinderstunde Boniswil 
Beginn nach den Herbstferien.  
Informationen bei Erika Müller, Boniswil, 
062 777 27 38. 
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Mittagsgschicht Egliswil 
Kinder der zweiten bis fünften Klasse 
sind herzlich eingeladen, am Freitag 
über Mittag zusammen zu essen und  
eine biblische Geschichte zu hören.  
Infos und Anmeldungen bei Angela  
Weber, Egliswil, 062 775 32 68. 
 
Kolibri 
Am Mittwoch, 7. September, treffen  
wir uns zum Erntedanknachmittag.  
Wir hören eine Geschichte, basteln, 
spielen und helfen mit, das Fiire mit de 
Chliine Erntedank vorzubereiten. 
 
Kolibri Gschichte Chor 
Die Flyer für den Kolibri Gschichte Chor 
und die Theaternachmittage für die Vor-
bereitung des Familiengottesdienstes 
zum 1. Advent werden anfangs Septem-
ber verschickt. Danke für die Anmeldun-
gen – wir freuen uns auf viele Kinder! 
 
PH-Agenda 

Jugendtreff 
Freitag, 9. September  
Freitag, 23. September 
19.30 bis 23.00  Uhr, Kirchgemeindehaus 
Alle  Schülerinnen und Schüler ab der  
6. Klasse sind herzlich willkommen  
zum ersten Jugendtreff im neuen  
Schuljahr. Sandra Lüthy-Schlatter, 
Buttwil, wird den Jugendtreff  leiten. Der 
Elternrat, die Betriebskommission sowie 
die Kirchenpflege wird sie dabei tatkräf-
tig unterstützen. 
 
Jugendgottesdienst 
Freitag, 23.  September, 19.00 Uhr 
Kirche Seengen  
 
Zischtig Zmorge 

Dienstag, 6. September, 9.00 bis  
10.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Herzliche Einladung zu einem fröhlichen 
Morgenessen mit kurzer Besinnung. 
Das Vorbereitungsteam 
 
Lesekreis 

Mittwoch, 14. September, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir sprechen über das Buch „Stürmi-
sche Jahre – Die Manns, die Riesers, die 
Schwarzenbachs“ von Eveline Hasler. 
Auskunft gibt Ihnen gerne Marlis Winter, 
062 777 30 11. 

café theophilos 

Mittwoch, 21. September, 20.00 bis  
21.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Thema: „500 Jahre Reformation – Ein 
Grund zum Feiern?“ 
Im café theophilos sprechen wir über ein 
interessantes Thema, bringen unsere 
Meinung ein und hören, wie andere  
darüber denken. Alles kann diskutiert 
werden: Lebens- und Glaubensfragen, 
Fragen aus Politik, Gesellschaft und 
Zeitgeschichte. Das Thema wird mitei-
nander im Vorfeld vereinbart oder vom 
Moderator mitgebracht. Moderation und 
Auskunft: Pfarrer Jan Niemeier 
 
Spiel- und Jassnachmittag 

Donnerstag, 22. September, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Infos: Heidi Koch, 062 777 69 05. 
 
Rückblick 

Spende aus Erlebniswoche an HEKS 
Flüchtlingshilfe 
In der Erlebniswoche haben sich die 
Kinder im Zusammenhang mit der Rut 
Geschichte Gedanken gemacht, wie es 
ist, wenn man die Heimat verlassen 
muss und fremd ist an einem Ort. Unter 
dem Motto „Wir machen uns auf die 
Socken und helfen“ haben wir in der 
Erlebniswoche viele Socken bedruckt 
und nach dem Gottesdienst verkauft. 
Wir können damit nun einen Ausflug am 
Hallwilersee für die Asylsuchenden in 
Seengen mit 100 Franken unterstützen 
und weitere 1517 Franken an HEKS 
Flüchtlingshilfe spenden – herzlichen 
Dank für alle Gaben und Sockenkäufe! 
 
Familiengottesdienst zur Erlebnis-
woche der reformierten Kirche  
Seengen 
Vier Wochen nach der fröhlichen 
Erlebniswoche luden die läutenden  
Kirchenglocken am Sonntag zu einem 
musikalischen Gottesdienst mit Rück-
blick, Liedern und Beiträgen der Erleb-
niswochen-Kinder ein. Passend zur  
Geschichte der „Rut“, die in die unbe-
kannte Ferne zieht – die sich „auf die 
Socken macht“ – dann auf einem 
schwierigen Weg zur Liebe findet, war 
die Kirche liebevoll mit selbstgestalteten 
Kindersocken, gebastelten Füssen auf 
dem Weg des Herzens sowie einem 

wertvollen Lebens-Wegweiser dekoriert. 
Hoffnung, Mut, Offensein, Vertrauen und 
Freude; in diesem Sinne gaben ein paar 
Kinder ihre Wünsche auch an die zwei 
Taufkinder weiter – mit auf „ihren Weg“.  
Unter strahlend blauem Himmel durften 
anschliessend bei Wurst und Brot Erin-
nerungen und Geschichten aus der Er-
lebniswoche ausgetauscht und ein fried-
liches Zusammensein gefeiert werden. 
Nach dem fröhlichen Gesang der Lager-
schlager, der Lieblingslieder, rundete 
ein feines Kuchenbuffet den feierlichen 
Tag ab. 
 
Rügel 

Themenabend Palliative Care mit  
Prof. Dr. med. Gerhild Becker 
Donnerstag, 1. September, 19.00 Uhr 
Anmeldung nicht nötig 
 
Unterwegs im Rügel-Labyrinth 
Donnerstag, 22. September, 17.00 Uhr 
Anmeldung bis 8. September an 
www.ref-ag.ch/anmeldung 
 
Einübung in eine mystische Spiritualität 
mit Pfarrer Martin Keller und Pfarrerin 
Ursina Bezzola 
Samstag, 24. September, 11.00 Uhr bis 
Sonntag, 25. September, 15.00 Uhr 
Anmeldung an www.ref-ag.ch/ 
anmeldung. 
 
Freud und Leid 

Taufen 
02.07., Levin Hächler, Hallwil 
24.07., Raffaela Sandmeier, Seengen 
24.07., Elin Wittenberg, Hallwil 
31.07., Nico Keller, Seengen 
 
Trauungen 
09.07., Barbara und Andreas Hafner-
Kaufmann, Aarau 
16.07., Melanie und Mario Schlegel-Jud, 
Märstetten 


